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D-Schüler-Sportfest in Blaichach 
 
Am 24. Juni sind etwa 100 Teilnehmer aus 16 Vereinen zum diesjährigen D-Schüler-
Sportfest angetreten, um sich wieder in den Disziplinen 50m-Lauf, Weitsprung und 
Schlagball (80g) zu messen.  
Beste Leichtathletin in der Gruppe W 9 wurde Sophia Manz. Kristina Rienaecker 
schaffte es unter die besten Zehn mit dem 9. Platz. Es folgten Lisa Maria Jörg und 
Angelina Samlowski auf den Plätzen 15 und 18.  
Auch in der Gruppe W 8 wurde der 1. Platz von einer Blaichacher Athletin belegt; es 
siegte Jessica Hagenmeier. Ebenfalls Neunte wurde Steffi Jörg. Platz 12 erreichte 
Nadja Schnarf, gefolgt von Annika Neubert auf Platz 17 und Sarah Hempel auf dem 
24. Platz.  Alessa Samlowski, Katharina Hartmann, Sahra Schäfer und Celine 
Hempel landeten auf den Plätzen 26 bis 29. 
In der Mannschaftswertung zeigte die I. Mannschaft der Blaichacher Mädchen mit 
Sophia Manz, Jessica Hagenmeier, Kristina Rienaecker, Lisa Maria Jörg sowie Steffi 
Jörg die besten Leistungen und landete damit ganz oben auf dem Siegertreppchen. 
Die II. Mannschaft mit Angelina Samlowski, Nadja Schnarf, Annika Neubert, Sarah 
Hempel und Alessa Samlowski erreichte den 5. Platz. 
Die Blaichacher Buben Dominik Schröder und Magnus Spettel platzierten sich in der 
Gruppe M 9 beide unter den ersten Zehn; sie erreichten die Plätze 6 und 9. 
Dritter in der Gruppe M 8 wurde Christian Schramm. Niki Spettel gelangte auf den 
18. Platz, gefolgt von Alexander Hagenauer auf dem 22. Platz. Die Plätze 25 und 29 
belegten Timo Meyer und Marco Maier. 
Auch unsere Bubenmannschaft  schaffte es als Dritte auf’s Siegertreppchen mit 
Dominik Schröder, Christian Schramm, Magnus Spettel, Niki Spettel und Alexander 
Hagenauer.  
Dank der vielen fleißigen Helfer konnte die Veranstaltung wieder zügig und 
reibungslos durchgeführt werden. Mit einer großen Auswahl an köstlichen Kuchen 
oder Gegrilltem war auch für’s leibliche Wohl wieder bestens gesorgt.  
 


